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Da fehlen die Worte
Pergamentnähte in  
mittelalter lichen Handschriften

Einladung

Bild auf der Vorderseite: Nähte in einer Abschrift  
des  Liber Scintillarum von Defensor, Kloster St. Denis 
bei Paris (?), um 800, St. Gallen, Stiftsbibliothek,  
Cod. Sang. 230, S. 464.

Montag, 16. Mai 2022, 18.00 Uhr
Musiksaal im Dekanatsflügel

Vortrag von 
Dr. Christine Jakobi-Mirwald

Eintritt frei

Öffentlicher Vortrag im Rahmen der 
SCRIPTO Summer School der Stifts-
bibliothek St. Gallen und des Lehrstuhls 
für Lateinische Philologie des Mittelalters 
und der Neuzeit der Friedrich-Alexander- 
Universität Erlangen vom 16. bis 20. Mai 
2022.

Die Kunsthistorikerin Christine Jakobi- 
Mirwald stellt ein wenig bekanntes Deko-
rationselement in mittelalterlichen Hand-
schriften vor: aufwendige Ziernähte in 
bunten Seidenfäden, die offenbar bislang 
immer als Reparaturen wahrgenommen 
und daher übersehen wurden. 

Auf einen Überblick über die verschiede-
nen Formen folgen einige schöne Beispiele 
für Zier nähte, und am Schluss gibt es sogar 
eine kleine St. Galler Kloster-Detektiv-
geschichte.

Christine Jakobi-Mirwald ist eine Kennerin 
der mittelalterlichen Buchmalerei und 
 Verfasserin eines Lexikons zu deren Termi-
nologie. 
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